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Vita 

1998 3. Staatsexamen und Approbation als Ärztin an der Albert-Ludwigs-
Universität Freiburg („gut“)

1999-2005 Ärztin im Praktikum, Assistenzärztin und wissenschaftliche Angestellte –  
Abteilung Psychiatrie und Psychotherapie der Universitätsklinik der  
Albert-Ludwigs-Universität Freiburg  

1999 Promotion: Botulinum Toxin A als neue therapeutische Möglichkeit der 
Neuropädiatrie-eine Pilotstudie zu lokalen Veränderungen und deren 
funktioneller Alltagsrelevanz („magna cum laude“), Prof. Dr. R. 
Korinthenberg, Neuropädiatrie und Muskelerkrankungen der 
Universitätskinderklinik Freiburg 

2006 Oberärztin an der Abteilung Psychiatrie und Psychotherapie der 
Universitätsklinik der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg, 

2009 Habilitation: Zu Ätiologie, Klinik und Therapie der Aufmerksamkeitsdefizit-/ 
Hyperaktivitätsstörung im Erwachsenenalter (Prof. Dr. M. Berger) 

2012 Apl. Professur Albert-Ludwigs-Universität Freiburg  

2011-2014 Geschäftsführende Oberärztin und ärztliche QM-Beauftragte 

2014 Lehrstuhl für Psychiatrie und Psychotherapie an der Carl von Ossietzky 
Universität Oldenburg, Klinikdirektorin und W3-Professorin für Psychiatrie 
und Psychotherapie, Medizinischer Campus Universität Oldenburg 

seit 2018 Lehrstuhl für Psychiatrie und Psychotherapie an der Rheinischen Friedrich-
Wilhelms-Universität Bonn, Klinikdirektorin an der Klinik und Poliklinik für 
Psychiatrie und Psychotherapie des Universitätsklinikum Bonn 



 

Stand Juni 2021 

 

Ausgewählte Aufgaben und Funktionen 

− Mitglied des Weiterbildungsausschusses der Ärztekammer Südbaden von 2008 - 2014 
(Fachgutachterin und Prüferin) 

− Mitgliedschaften: Deutsche Gesellschaft für Psychiatrie und Psychotherapie, 
Psychosomatik und Nervenheilkunde (DGPPN), Arbeitsgemeinschaft für 
Neuropsychopharmakologie und Pharmakopsychiatrie (AGNP), Gründungsmitglied 
World Federation ADHD, Dachverband Dialektisch Behaviorale Therapie (DBT), 
European Society for the Study of Personality Disorders (ESSPD), European Psychiatric 
Association (EPA) 

− Mitglied des Wissenschaftlichen Kongresskomitees internationaler Kongresse (World 
Congress on ADHD, International Congress on Borderline Personality Disorder, 
International Congress on the Disorders of Personality)  

− DGPPN-Mentorin für junge Assistenten und Assistentinnen (bis 2015) 
− Leiterin der Arbeitsgruppe ADHS im Referat Psychotherapie der DGPPN 
− Mitglied der Steuerungsgruppe S3 Leitlinien ADHS  
− Universitäre Gremienarbeit (Oldenburg 2015-2017): Gewähltes Fakultätsratsmitglied 

vertretendes Senatsmitglied, Gutachterin Promotionsausschuss, Gutachterin 
Forschungspool, Tätigkeiten AG Lehre (Jahr 3, Modul 3.2, Jahr 4), Beirat Biometrisches 
Service Zentrum, zahlreiche Berufungskommissionen 

− Vorstandsmitglied der Lehrstuhlinhaberinnen und Lehrstuhlinhaber für Psychiatrie und 
Psychotherapie 

 

Schwerpunkte 
 

Klinisch Diagnostik und Behandlung des gesamten Spektrums psychischer 
Erkrankungen, insbesondere von affektiven Störungen, Stress-
assoziierten Erkrankungen, ADHS im Erwachsenenalter und 
Persönlichkeitsstörungen 

 Krisenintervention und Suizidalität 

 Störungsorientierte Psychotherapie  

 

Wissenschaftlich Translationale Therapieforschung von Entwicklungsstörungen  

Entwicklung und Evaluation innovativer auch nicht-
pharmakologischer Therapien, v. a. bei ADHS im Erwachsenenalter 
(einschließlich nicht-invasiver Stimulation, Medizintechnik) 

    Experimentelle Psychotherapieforschung  

 

Internet 
 
https://www.ukbonn.de/42256BC8002AF3E7/direct/startseite-npp 


